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 Förderprogramm

Innovationen für die Produktion, Dienstleistung und Arbeit 

von morgen

 Förderschwerpunkt

Dienstleistungsinnovationen durch Digitalisierung

 Verbund- und Umsetzungspartner 

Allgemeine Projektangaben
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Maritime Supply Chains

Reederei

Terminal-

betreiber

Hafen-

behörden

Hinterland 

Transport

Hersteller

Packbetriebe

© Google 2017
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 ISO Container

Standardisierung

 Kapazitäten der Container-

schiffe bis 21.413 TEU

wiederholende Prozesse

 Standardisierung und wieder-

holende Prozesse ermöglichen

hohen Automatisierungsgrad

Containerlogistik 

© Google 2017
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Projektlogistik

 Türme, Gondeln, Flügel 

etc. in unterschiedlichen 

Größen

individuelle 

Komponenten

 Variierende Bedingungen 

und individuelle Prozesse

niedriger 

Automatisierungsgrad

© Google 2017
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Service 

ideation

Service 

requirements

Service 

design

Service 

implementation

Service 

test

Market 

introduction

Service Engineering Process

Continuous

improvement

IT test 

Collection of 

ideas

Evaluation of 

ideas

Process 

assessment

Requirements 

assessment

Product model

Process model

Business Model 

implementation

Organisational 

measures

Product test

Process test

Marketing 

activities

Roll out

Resource model

IT architecture 

Human resources

measures
Resource test User feedback

IT implementation

(Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an Freitag 2014 und Wiesner 2015)
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Container Projektlogistik

In
fo

rm
a

ti
o

n
P

la
n
u
n
g

O
p

e
ra

ti
o

n

Unternehmensübergreifendes Dashboard

Schiffsfahrplan und Cargo Closing

Virtueller Projektleitstand

Abfahrtsplanung von Offshore-Schiffen

Ausgewählte Dienstleistungen
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Iterative Implementierung und Evaluation

Plan

DoCheck

Act

Ausgangssituation Prognosefähigkeit

Service 

Reife

Sichtbarkeit und Transparenz

Service 
Design

Service 
Implementierung

Service 
Test

Markt-
Einführung

Adaptierbarkeit
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Computerisierung Konnektivität Sichtbarkeit Transparenz Prognosefähigkeit Adaptierbarkeit

Digitalisierung Industrie 4.0

M
e
h
rw

e
rt

Ausgangssituation

Dezentrale, intransparente 

Veröffentlichung von 

Informationen und Daten.

Sichtbarkeit und Transparenz

Transparente Verfügbarkeit

von Informationen und Daten

für alle beteiligten Akteure.

Prognosefähigkeit

Prognose von 

zukünftigen 

Ereignissen auf 

Basis vorhandener 

Daten.

Adaptierbarkeit

Smarte Objekte 

stimmen sich 

untereinander ab.

Industrie 4.0 Reifegrade

(Quelle: Eigene Darstellung nach Schuh et al. 2017)
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 Schiffahrpläne und Cargo Closing Termine werden 

dezentral, intransparent und in verschiedenen 

Formaten veröffentlicht

 Separate AIS und Flottenmanagementsysteme 

ermöglichen Lokalisierung von Schiffen und LKW

Ausgangssituation in der Containerlogistik

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne
Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne
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 Sammeln der Schifffahrpläne 

und Cargo Closing Termine 

aus verschiedenen Quellen

Ship Information System

 Sammeln der Trackingdaten

Automatic Identification System

 Gegenüberstellen von Plan-

und Ist-Daten

Reifegrad – Sichtbarkeit und Transparenz 

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne
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 Intelligente Berechnung dynamischer Cargo Closing 

Termine

Reifegrad – Seeseitige Prognosefähigkeit

VerspätungGeplante Fahrzeit Entladezeit Beladezeit

Totzeit

ATD PTA ETA Beginn der Beladung PTD

Cargo Closing

Erforderliche Lagerzeit

Geplante Fahrzeit Entladezeit Beladezeit

Erforderliche Lagerzeit

ATD PTA/ETA Beginn der Beladung PTD

Cargo Closing

ATD = Actual Time of Departure, PTA = Planned Time of Arrival, ETA = Estimated Time of Arrival, PTD = Planned Time of Departure

Dynam. Cargo Closing
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 Cargo Closing Bestätigung, 

wenn pünktliches Eintreffen 

gewährleistet wird

informatorisches und 

materielles Cargo Closing

Reifegrad – Landseitige Prognosefähigkeit (I)

 Heute, Cargo Closing wird 

mit Eintreffen am Terminal 

bestätigt

ein Cargo Closing Termin
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Erforderliche Lagerzeit

 Ein Cargo Closing Termin für Container und Dokumente

 Trennung von Informations- und Materialfluss resultiert in 

mehreren Cargo Closing Terminen

Reifegrad – Landseitige Prognosefähigkeit (II)

Geplante Fahrzeit Entladezeit Beladezeit

Bearbeitungs- und Lagerzeit

ATD PTA/ETA Beginn der Beladung PTD

Cargo Closing

Geplante Fahrzeit Entladezeit Beladezeit

Bearbeitungs- und Lagerzeit

ATD PTA/ETA Beginn der Beladung PTD

Informatorisches Cargo Closing

Materielles Cargo Closing

Einsparung
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 Smarte Container interagieren 

autonom mit anderen 

Parteien und Containern

Container2X Kommunikation

 Je nach Containerziel und –

inhalt kann ein individueller 

Verladeprozess vereinbart 

werden

Reifegrad - Adaptierbarkeit
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Computerisierung Konnektivität Sichtbarkeit Transparenz Prognosefähigkeit Adaptierbarkeit

Digitalisierung Industrie 4.0

M
e
h
rw

e
rt

Ausgangssituation

Dezentrale, intransparente 

Veröffentlichung der Schifffahr-

pläne und Cargo Closing 

Termine in unterschiedlichen 

Formaten.

Separates Automatic

Identification System (AIS) und 

Flottenmanagementsystem.

Sichtbarkeit und Transparenz

Transparente Verfügbarkeit der Schifffahrpläne und Cargo 

Closing Termine sowie der Trackingdaten für alle 

beteiligten Akteure.

Prognosefähigkeit

Seeseitig wird eine 

zeitliche Verschieb-

ung der Cargo 

Closing Termine 

möglich.

Landseitig wird eine 

örtliche Verschieb-

ung der Cargo 

Closing Termine 

möglich.

Adaptierbarkeit

Smarte Container 

und individuell 

vereinbarte Cargo 

Closing Termine 

beziehungsweise 

Verladeprozesse.

Industrie 4.0 Reifegrade

(Quelle: Eigene Darstellung nach Schuh et al. 2017)
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Vollständige Prozessabbildung (I)

Container Tracking Daten

AIS

Schifffahrpläne 

und 

Cargo Closing

Schifffahrpläne 

und 

Cargo Closing

Referenz etc. Warenausgang
Interne 

Daten
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Vollständige Prozessabbildung (II)

Logistic

Systems

Logistic

Processes

Stakeholders

Greenfield

What if …

Critical 

Incidents

Festlegen der Systemgrenzen des Logistikprozesses

Abbildung des Prozesses und der 

Prozessschritte

Unterschiedliche Sichten und 

Berechtigungen für Akteure

Festlegen des idealen Prozessablaufs

Abbilden von Ausnahmefällen 

und Entscheidungsunterstützung

Festlegen relevanter KPIs 

und übersichtliche Aufbereitung

Projektraum
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